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A ls Go� die Welt schuf, hat 
er dies mit all seiner Kra�, 

seinem Können und seiner un-
ermesslichen Liebe getan. Ich 
glaube, er hat da schon an uns 
Menschen gedacht. Denn die 
Vollendung seines Schaffens 
war der Mensch. Er schuf ihn 
als sein Ebenbild. So steht es in 
1. Mose 1, 27. 
Und er hat ihn gut gemacht. Er 
hat uns Menschen mit unend-
lich vielen Gaben ausgesta�et. 
Sie reihen sich in vielfäl�ger 
Weise aneinander, dass wir uns 
gegensei�g hilfreich zur Seite 
stehen können. Go� hat uns 
mit Verstand und Denken aus-
gesta�et. Aber all das war noch 
nicht genug. Um all unsere Ga-
ben in rechter Weise nutzen zu 
können, schenkte er uns ein 
Herz, eine Seele, womit wir Lie-
be spüren und weitergeben 
können. Jeder von uns kann diese Liebe 
Go�es in sich selber wahrnehmen. Da 
ist die Zuneigung zu den Menschen, die 
wir lieben, unseren Eltern, unseren Kin-
dern und Freunden. Da fällt es uns nicht 
schwer, ihnen mit Liebe zu begegnen.

Doch es gibt auch andere Seiten in 
uns, wo unsere Gedanken nicht 

von Liebe getragen werden. Wir spüren 

Ungeduld, Unverständnis, ja manchmal 
sogar Zorn. Das ist nicht go�gewollt. 
Wo ist dann unsere Liebe? Ist sie fort? 

Nein, wir müssen nur einen Weg fin-
den, sie wieder zu fühlen. Go� hat uns 
nicht umsonst Jesus auf die Erde ge-
schickt. Er ist lange Zeit mit seinen Jün-
gern durch die Lande gezogen und hat 
Go�es Wort verkündet. 
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So erreichen Sie uns:

Im
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m

Gemeindebüro    
Kirchplatz 8                 
57548 Kirchen   

Öffnungszeiten:                       
Montag:    9:00 - 12:00           
Mi�woch: 9:00 - 12:00             
Freitag:      9:00 - 12:00

Gemeindesekretärin Silke Wilwerscheid 02741 61004 + 61005-Fax     
kirchen-freusburg@ekir.de    

Pfarrerin Sabine Keim  02734 4955793                          
sabine.keim@ekir.de                
GINLO-ID - TSVCWQ8H               
In dringenden Fällen:  0177 3521214

Evangelisches Altenzentrum Kirchen 02741 681-0                    
kirchen@ev-altenhilfe.ak-de

Jugendleiterin Carolin Hoffmann 02741 9329200 od. 015120422239                
carolin.hoffmann@ekir.de

Evangelische Kindertagesstä�e Kirchen 
Kirchplatz 8                                               
Leiterin: Chris�ane Hensgen    

02741 60170                                    
ev-kindergarten@web.de

Evangelischer Kindergarten Wehbach                   
Heinrich-Klostermann-Str. 48               
Leiterin: Anita Schaufler

02741 933964           
evkindergarten.wehbach@ekir.de

www.kirchen-freusburg-evangelisch.de
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Das größte Geschenk Gottes ist die Liebe
von Brigitte Geisler 



Go�es Wille ist es vor allem, dass 
wir Menschen nach unserem Er-

denleben einmal in sein ewiges Reich 
kommen. Aber mit Sünden beha�et ist 
dies nicht möglich. Also hat Jesus uns 
ein sündenfreies Leben vorgelebt. So 
konnte er am Ende seines Erdenlebens 
durch seinen Tod am Kreuz für unsere 
Sünden bezahlen. Go� hat ihn nicht im 
Tod gelassen. Er hat ihn wieder aufer-
weckt und zu sich an seine Seite geholt. 
Dies ist in den Evangelien in der Bibel 
nachzulesen. Im Johannesevangelium 
stehen die „Ich -bin-Worte“ Jesu. Schon 
als Kind war ich begeistert, wie bildlich 
Jesus sein Wirken bei uns Menschen 
beschrieb. In diesen Worten werden 
wir Go�es Liebe wiederfinden. Und 
wenn wir einmal ins Zweifeln kommen, 
dann können wir uns fragen: Was wür-
de Jesus sagen?

Wenn wir dann in uns gehen und 
Einkehr halten, erkennen wir die 

Antwort, getragen von Geduld, Mutma-
chen, Vergebung und Zuversicht. Dar-
um wollen wir die Jahreslosung uns zu 
Herzen nehmen: „Prü� alles und be-
haltet das Gute“. In diesem Sinne wün-
sche ich allen Go�es reichen Segen und 
Mut zum Glauben. 

Ihre
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Brigitte Geisler

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schri�, revidiert 2017, 
© 2017 Katholische Bibelan190,5stalt, Stu�gart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei

Erklärung des Presbyteriums vom 24. Dezember 2024 zu den 
Berichten der Siegener Zeitung vom 10. und 20. Dezember 2024 

und den Leserbriefen vom 17. Dezember 2024
In den vergangenen Tagen hat die Siegener Zeitung kri�schen S�mmen zur Ar-
beit von Pfarrerin Sabine Keim viel Raum gegeben. Das Presbyterium betont, 
dass diese keine Unterstützung im Presbyterium finden. Im Gegenteil: Das Lei-
tungsgremium der Gemeinde hat sich in einem Gespräch mit Superintenden�n 
und Landeskirchenamt hinter Frau Keim gestellt und stärkt seiner Pfarrerin den 
Rücken. 
Presbyterium, Kirchenkreis und Landeskirche haben einen Weg miteinander 
abges�mmt, wie der Kri�k geordnet und sachlich nachgegangen werden kann, 
damit das Leben in der Gemeinde und der Dienst von Pfarrerin Sabine Keim gut 
gelingen kann.

Neue Paramente in der Kirche Niederfischbach
Die alten Behänge an Kanzel und Lesepult waren in die Jahre gekommen und genau 
das war deutlich zu sehen. Das Presbyterium beschloss deshalb im Frühjahr 2024 
neue Parament anzuschaffen. Die auswechselbaren Paramente am Altar sollten 
bleiben und je nach Kirchenjahreszeit in den entsprechenden vorhandenen Farben 
aufgehängt werden. 

Für Kanzel (Foto links) und Lese-
pult (Foto rechts) gibt es nun 
neue Paramente, die alle liturgi-
schen Farben enthalten und das 
ganze Jahr über hängenbleiben. 
Geliefert wurden die handge-
webten Paramente im Herbst. 
Sie bringen nun frische Farbe 
ins Kirchenschiff. 

Text und Fotos: Sabine Keim



Gemeindeversammlung vom 20. November 2024
von Sabine Keim

• Der Name der Person, die jeweils den Go�esdienst leitet, kann nur genannt 
werden, wenn die Person damit einverstanden ist.

• Das Presbyterium sieht keinen Handlungsbedarf in Sachen Mikrophon-/ Ver-
stärkeranlage in der Kapelle Freusburg, da eine solche nicht benö�gt wird.

• Eine Winterkirche (aus energe�schen Gründen) soll an allen vier Go�esdien-
storten sta�inden: in den Kirchen in Wehbach und Freusburg, in den Gemein-
deräumen in Niederfischbach und im Rundbau in Kirchen. 

• Bis auf Weiteres soll an jedem Sonntag grundsätzlich zwei Go�esdienste 
sta�inden.

Weitere Informa�onen werden folgen.
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Die Gemeindeversammlung hat wie angekündigt am Buß- und Be�ag sta�gefun-
den. Knapp 30 Gemeindeglieder versammelten sich nach dem Go�esdienst in den 
Räumlichkeiten der Kirche in Niederfischbach. Die Tagesordnung war gut gefüllt. 
Folgende Themen wurden besprochen: 

0. Begrüßung und Einführung
1. Gemeindeleben
1.1 Stand der Fusion
1.2 Gruppen und Ak�vitäten 
1.3 Einrichtung einer Waldkita
1.4 Sanierung des Glockenturms der Lutherkirche
2. Beteiligung
2.1 Verständnis von Gemeinde und Gemeindeleitung
2.2 Beteiligung an Ausschüssen und Ak�vitäten
2.3 Suche nach Ehrenamtlichen
2.4 Nachberufung von Presbyter*innen
3. Anfragen aus der Gemeinde
3.1 Go�esdienstbesuch
3.2 Sta�s�k zur Gemeindeentwicklung
3.3 Trauerfeiern mit Trauerredner*innen
3.4 Veröffentlichung der go�esdienstleitenden Person
4. Abschluss

Bis zum Redak�onsschluss dieses Gemeindebriefes ha�e das Presbyterium noch 
nicht ausreichend Gelegenheit, um alle Punkte zu besprechen. 
Bis jetzt ist folgendes besprochen: 

• Adventsfeiern für ältere Gemeindeglieder sollen im Advent 2025 sta�inden. 
Dazu werden die betreffenden Personen eingeladen. 

• In diesem Gemeindebrief ist schon folgendes umgesetzt: Zu den Straßen, für 
die Gemeindebriefverteilerinnen und -verteiler gesucht werden, wurde die Zahl 
der zu verteilenden Briefe ergänzt. 

• Die Frage des zahlenmäßigen Go�esdienstbesuchs wurde an den Ausschuss für 
Theologie, Go�esdienst und Kirchenmusik delegiert.

Der Kreissynodalvorstand – das Leitungsgremium unseres Kirchenkreises – hat 
angekündigt, ab Ende März unsere Gemeinde zu visi�eren. Dies bedeutet, dass die 
Mitglieder des Gremiums Go�esdienste und Gemeindeveranstaltungen besuchen 
und Gespräche mit Gruppen und einzelnen Personen führen werden. Auch eine 
Gemeindeversammlung wird sta�inden. Leider waren bei Redak�onsschluss noch 
keine konkreten Termine festgelegt. Bi�e achten Sie deshalb auf die kirchlichen 
Nachrichten im Mi�eilungsbla� Aktuell, schauen Sie auf unsere Homepage und 
beachten Sie die Abkündigungen in den Go�esdiensten. Eine außerordentliche 
Gemeindeversammlung wird voraussichtlich am 18. Mai nach dem Go�esdienst 
sta�inden.

Visitation in unserer Kirchengemeinde

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016, Deutsche Bibelgesellscha� Stu�gart 
Grafik: © GemeindebriefDruckerei



Zur ökumenischen Bibelwoche trafen sich jeweils acht bis 13 Personen an den 
Abenden von Dienstag 21. bis Donnerstag 23. Januar in Niederfischbach. Zunächst 
war jeweils sehr gut für das leibliche Wohl gesorgt. Vielen Dank an die Ehrenamtli-
chen, die jeweils einen leckeren Im-
biss vorbereitet ha�en. 

Danach ging es gestärkt zur Bibelar-
beit. Markus Watrinet (katholischer 
Pfarrer), Manfred Schäfer (ehem. Äl-
tester EfG) und ich ha�en jeweils ei-
nen Abend zu einem der sieben Zei-
chen aus dem Johannesevangelium 
vorbereitet. 

Dafür bedanke ich mich noch einmal bei den beiden Kolle-
gen aus der Ökumene! Es ergaben sich spannende Gesprä-
che und ganz neue Einblicke in die Geschichten aus der Bi-
bel. Vielen Dank an die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
für ihre Offenheit und ihr Engagement.

Zum Abschluss 
feierten wir einen 
Go�esdienst zum 
Ökumenischen Bi-
belsonntag 2025. 

Am Sonntag, 26. Januar 2025 versammel-
ten sich knapp 40 Personen in der evan-
gelischen Kirche in Niederfischbach, um 
den Go�esdienst mitzufeiern.

Es war eine tolle Sache, die bes�mmt eine Fortsetzung finden wird.

Im Haus Mu�er Teresa in Niederfischbach konnte die Ehrenamtskoordinatorin Frau 
Behner am 07. Dezember 2024 die Frauengruppe „Sonnenblumen" zu einem 
musikalischen Nachmi�ag mit Gesang 
und Keyboard im Restaurant der 
Einrichtung begrüßen. 

Unter der Leitung von Frau Geisler 
boten die „Sonnenblumen" einige 
Stücke aus ihrem Repertoire und 
Weihnachtslieder dar. Die Bewohner 
s�mmten mit ein und sangen fröhlich 
mit. 
Ein herzlicher Dank von Frau Behner ging an die „Sonnenblumen" und an Herrn 
Jüngst für seine Unterstützung.                  Text und Foto: Frauengruppe „Sonnenblumen“

Rund 70 Personen (ehrenamtlich und beruflich Mitarbeitende unserer Kirchenge-
meinde) aus allen Gemeindeteilen versammelten sich am 11. Dezember im großen 
Saal im Gemeindehaus Kirchen. 
Bei gutem Essen, geselligem Austausch und einem kleinen Programm konnte ich in 
viele fröhliche und freundliche Gesichter blicken. 
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Adventsfeier für Mitarbeitende und Ehrenamtliche 
von Sabine Keim

Musikalischer Nachmittag der 
„Sonnenblumen“ im Haus Mutter Teresa
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Bibelwoche und Bibelsonntag
Spannende Gespräche und ganz neue Einblicke in die Bibel

von Sabine Keim

Fotos: Sabine Keim



Liebe Gemeindeglieder!

Ab Dienstag den 11. März 2025 
startet unser neues Angebot. 
Unser Teenstreff für Teenies im 
Alter von acht bis zwölf Jahren 
schließt die Lücke zwischen 
Kindertreff und Jugendtreff.

Treffpunkt ist jeden Dienstag von 
17:15 bis 18:30 Uhr im Jugend-
raum im Gemeindehaus in 
Kirchen, Kirchplatz 8.

Hier wollen wir spielen, krea�v 
sein, Gemeinscha� erleben und 
biblische Geschichten hören, so-
wie uns darüber austauschen.

Eine herzliche Einladung an alle 
Teens, die neugierig sind: Kommt 
gerne vorbei und schaut, welche 
Ak�on euch jeden Dienstag 
erwartet!

Für den Start gibt es eine be-
sondere Überraschungsak�on, die 
selbst für die Mitarbeiterinnen 
eine Überraschung sein wird. 
Mit einer gemeinsamen Mahlzeit möchten wir den Angebotsstart mit euch 
ausklingen lassen. 
Also gerne für den 11. März  eine halbe Stunde mehr Zeit einplanen.

Wir freuen uns auf euch!

Carolin Hoffmann und Mitarbeiterin
Kontakt, Anmeldung und Infos unter: 

0151/20422239 oder carolin.hoffmann@ekir.de
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Die Koopera�on der Evangelischen Kindertagesstä�e in Kirchen mit der ökumeni-
schen Stadtbücherei Betzdorf besteht bereits seit dem Jahr 2022. Das regelmäßige 
Vorlesen erleichtert den Kindern das Erlernen von Schri� und Sprache und ist daher 
ein wich�ger Bestandteil des Kita-Alltags. In diesem Jahr machen die Vorschulkin-

der einen Bücherei-Führerschein.

Dieser besteht aus fünf Besuchsta-
gen, an denen die Kinder unter-
schiedliche Dinge über die Bücherei 
kennenlernen. Die Vorschulkinder 
lernen zunächst einmal die Räumlich-
keiten kennen. Was finde ich wo? 

Welche Ar�kel kann ich ausleihen? 
Welche Bücher, Spiele und Filme sind 
für mich geeignet und wie sind sie ge-
kennzeichnet? An einem weiteren Tag 
geht es um die Ausleihe- Wie kann ich 
ausleihen? Was brauche ich dafür? 
Der sorgfäl�ge Umgang mit ausgelie-
henen Büchern ist dabei sehr wich�g.    

Bei dem Führerschein geht es auch darum, Gehörtes und Gesehenes wiederzuge-
ben. Was ist in der Geschichte passiert, die ich heute gehört habe? Was gefiel mir 
an der Geschichte besonders gut? Die Büchereibesuche übernimmt die Netzwerke-
rin Frau Nickolai. Nach jedem Besuch erhalten die Kinder einen Stempel auf ihre 
Büchereikarte.
Zum Abschluss in einem gemeinsamen Elternnachmi�ag in der Bücherei in Betz-
dorf werden die Themen der Besuchstage aufgegriffen. Die Kinder können ihren El-
tern zeigen, wie gut sie sich schon in der Bücherei auskennen. Am Ende wird jedem 
Kind der Bücherei-Führerschein übergeben.

Text und Fotos: Svenja Nickolai - Team Kita

Vorschulkinder besuchen die 
Bücherei in Betzdorf
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Schön, dass du dich ehrenamtlich in unserer Kinder- und Jugendarbeit mit arbeiten 
möchtest. Wir möchten dir dazu folgende Hinweise geben.

1. Unsere Kirchengemeinde hat ein Schutzkonzept gegen sexualisierte Gewalt. 
Das bedeutet für dich: Vor Beginn deiner Tä�gkeit musst du ein erweitertes 
polizeiliches Führungszeugnis vorlegen. Das Führungszeugnis kannst du unter 
Vorlage einer Bescheinigung kostenfrei beim Bürgerbüro beantragen. Außer-
dem musst du an einer Präven�onsschulung gegen sexualisierte Gewalt teil-
nehmen.

2. Wünschenswert, aber nicht Bedingung ist, wenn du bereits pädagogische oder 
religionspädagogische Erfahrungen mitbringst.

3. Unsere Angebote für Kinder und Jugendliche dauern zwischen einer bis vier 
Stunden. Du kannst selbst entscheiden, mit welchem Zeitaufwand du die 
Kinder- und Jugendarbeit unterstützen kannst und möchtest. Unsere 
Jugendleiterin ist deine Ansprechpartnerin und begleitet dich bei deiner 
ehrenamtlichen Arbeit. Zu Beginn deiner Tä�gkeit bekommst du eine gründ-
liche Einarbeitung. Bei Fragen unterstützen dich auch unsere übrigen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (z.B. Pfarrerin, Sekretärin, Hausmeister) und 
das Presbyterium.

4. Wenn du selbst Gruppen leiten möchtest, besteht die Möglichkeit, die 
JugendleiterInnen-Card-Schulung (Juleica-Schulung) zu absolvieren. Diese 
kostet 155,00 Euro. Es wird noch abgeklärt, ob die Kosten ganz oder teilweise 
von der Kirchengemeinde übernommen werden. Um die Juleica zu erhalten 
musst du mindestens 15 Jahre alt sein, die Schulung (drei Wochenenden) 
besuchen, einen Praxistag absolvieren und einen Erste-Hilfe-Kurs belegen. Mit 
der Juleica kannst bes�mmte Vergüns�gungen in Anspruch nehmen. Alle 
Vergüns�gungen findest du hier: juleica.de/

Wenn du weitere Fragen zum Ehrenamt oder zur Juleica hast, melde dich gerne bei 
mir. Ich freue mich auf dich!

Jugendleiterin
Carolin Hoffmann
0151/20422239

carolin.hoffmann@ekir.de

Wichtige Infos zum Ehrenamt in der Jugendarbeit 
der Kirchengemeinde Kirchen-Freusburg
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Gottesdienste  der  Evangelischen 
März 2025 Mai 2025
Sonntag   02. März 09:30 Uhr Kirchen mit Abendmahl               

11:00 Uhr Freusburg

Sonntag 09. März 09:30 Uhr Wehbach
11:00 Uhr Niederfischbach

Sonntag 16. März 09:30 Uhr Kirchen
11:00 Uhr Niederfischbach mit Abendmahl

Sonntag 23. März 09:30 Uhr Kirchen
11:00 Uhr Freusburg

Sonntag 30. März 11:00 Uhr Niederfischbach Vorstellung der 
Konfirmandinnen und
Konfirmanden

April 2025
Sonntag 06. April 09:30 Uhr Niederfischbach   

11:00 Uhr Kirchen mit Abendmahl

Sonntag 13. April 09:30 Uhr Niederfischbach
11:00 Uhr Wehbach

Donnerstag 17. April 18:30 Uhr Kirchen Gründonnerstag
Agapefeier*

Karfreitag 18. April 09:30 Uhr Niederfischbach mit Abendmahl
11:00 Uhr Kirchen mit Abendmahl

Ostersonntag 20. April 09:30 Uhr Niederfischbach mit Abendmahl 
11:00 Uhr Kirchen mit Abendmahl

Ostermontag 21. April 11:00 Uhr Wehbach mit Abendmahl

Sonntag 27. April 09:30 Uhr Freusburg
11:00 Uhr Kirchen

Kirchengemeinde Kirchen-Freusburg

Sonntag 04. Mai 09:30 Uhr Kirchen mit Abendmahl                      
11:00 Uhr Niederfischbach

Sonntag 11. Mai 09:30 Uhr Wehbach
11:00 Uhr Niederfischbach mit Abendmahl

Sonntag 18. Mai 09:30 Uhr Kirchen
Im Anschluß des Go�esdienstes findet voraussichtlich eine außerordentliche 
Gemeindeversammlung im Rahmen der Visita�on sta� (siehe auch Seite 7).                                                      

Achten Sie auf genauere Informa�onen im Mi�eilungsbla� AKTUELL.

Sonntag 25. Mai 09:30 Uhr Kirchen
11:00 Uhr Freusburg

Donnerstag 29. Mai 11:00 Uhr Wehbach Chris� Himmelfahrt

*Am Gründonnerstag findet in diesem Jahr wieder eine Agapefeier
sta�, und zwar im Rundbau des Gemeindehauses in Kirchen.

Im Rahmen einer liturgischen Feier werden wir der Einsetzung des 
Heiligen Abendmahls durch Jesus gedenken. Wie damals bei ihm wer-
den wir dabei an Tischen sitzen und zusammen zu Abend essen. 

Für die Planung ist es deshalb wich�g, dass Sie sich zur Teilnahme 
anmelden.

Bi�e im Gemeindebüro anrufen: Tel.-Nr. 02741 61004                             
oder mailen: kirchen-freusburg@ekir.de. 
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Wo:        Pfarrkirche 
               St. Michael, Kirchen
Wann:   6:30 Uhr
Freitag: 21. März 2025
               28. März 2025
                 4. April 2025
               11. April 2025

www.haltung-heute.de

Nimm teil und …

- lass dich mit guten Gedanken, Impulsen, Gebete beschenken                                                                                                                         
- erfahre lebendige Gemeinschaft                                                                                                                                                                                    
- erlebe einen Gottesdienst der „etwas anderen Art“    

NEUGIERIG? … KOMM VORBEI!                                  
KEINE ZEIT? … SCHENK SIE DIR! 

Nach dem Gottesdienst:                                                        
Herzliche Einladung zu einem leckeren Frühstück                  
in guter Gemeinschaft im Pfarrheim!

inladung zu den
ökumenischen Frühschichten

E
Der Bibelkreis tri� sich regelmäßig am 2. Dienstag im Monat
Wir machen weiter! Natürlich, das ist keine Frage. Denn hier treffen sich Menschen, 
die sich mit Freude und Engagement mit der biblischen Botscha� beschä�igen. 
Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind immer herzlich willkommen. 
An jedem 2. Dienstag im Monat treffen wir uns um 19.00 Uhr (für jeweils ungefähr 
eine Stunde) in den Gemeinderäumen in der Kirche in Niederfischbach. 

Für das Jahr 2025 haben wir uns den Epheserbrief vorgenommen. Ein Eins�eg ist 
bei jedem Treffen möglich. Dabei nähern wir uns dem Bibeltext in sieben Schri�en 
mit der Methode Bibelteilen. Dies bedeutet, dass wir uns zunächst intensiv damit 
beschä�igen, den Text gut zu lesen und unsere Gedanken dazu zu entwickeln. Erst 
danach geht es in den Austausch. So kommen Menschen, die den Text schon gut 
kannten, und andere, die sich noch nicht so gut auskannten, zusammen. 

Herzliche Einladung! 
Kommen Sie mit auf Schatzsuche! Die weiteren Termine sind 

11. März, 8. April, 13. Mai und 11. Juni 2025
(und danach jeden 2. Dienstag im Monat).

Ihre Pfarrerin Sabine Keim                                                                               

Bibelkreis: Kommen Sie mit auf Schatzsuche!

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schri�, revidiert 2017, 
© 2017 Katholische Bibelan190,5stalt, Stu�gart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei



Einladung zu den
ökumenischen 

Gottesdiensten vor Ort:

Kirchen:
17:00 Uhr 

in der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde, Austr. 41

Niederfischbach:
18:30 Uhr 

in der katholischen Kirche St. Mauritius und Gefährten 
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Krieg und Leid, wie aktuell etwa in der Ukraine sowie in Israel und Paläs�na, halten 
die Welt in Atem. Deshalb halten die Evangelisch-freikirchliche Gemeinde sowie 
Evangelische und Katholische Kichengemeinde in Kirchen an ihren Friedensgebeten 
auch weiterhin fest. Das nächste Friedensgebet ist am 

Dienstag, 1. April 2025, um 19:00 Uhr in der Kirche St. Michael sta�.

Bei Gebet, Gesang und Impuls besteht Gelegenheit dazu, gemeinsam um den Frie-
den in unserer Welt zu bi�en und um Schutz und Segen für die Menschen in unse-
rem Land, die die Auswirkungen der Kriege spüren.
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Die Herbstsynode des Evangelischen Kirchenkreises Altenkirchen tagte in diesem 
Jahr am 8. und 9. November 2024 in Flammersfeld. Sie stand im Zeichen von Finan-
zen, Wahlen, Berufungen und einem Votum der Synode anlässlich des 90. Jahresta-
ges der Barmer Theologischen Erklärung. Die Erkärung, die die alleinige Autorität 
Jesu Chris� für die Kirche betont und sich gegen jeden poli�schen oder ideologi-
schen Einfluss auf die christliche Lehre wendet, ist dabei die theologische Grundla-
ge für das entschiedene Au�reten der Synode gegen Hass und Intoleranz. Die Syn-

ode hat mit ihrem Votum klargestellt, dass 
eine völkisch-na�onalis�sche Gesinnung mit 
dem haupt- oder ehrenamtlichen Dienst in der 
Kirche nicht vereinbar ist. Dass Kirche vielmehr 
Raum für Dialog und Mitmenschlichkeit 
schaffen soll, wurde dabei bereits in der Syn-
odalpredigt von Schulpfarrerin Mar�na Kaiser, 
(Foto links), deutlich: 
Sie stellte die geschwisterliche Beziehung von 
Juden und Christen in den Mi�elpunkt ihrer 
Predigt und mahnte anlässlich des Jahrestags 
der Reichspogromnacht eindringlich zur Ver-
antwortung von Chris�nnen und Christen, 
„klare Kante gegen Rechtsextremismus in un-
serem Land zu zeigen“. 

Das war dann auch der Tenor 
von Fred Jüngerich (Foto rechts), 
der als Gast der Synode gleich in 
dreifacher Funk�on au�rat: als 
Kreisbeigeordneter, Verbandge-
meindebürgermeister und Ver-
treter des Ortsbürgermeisters. 
Jüngerich stellte in seinem Gruß-
wort außerdem klar: „Kommune 
braucht zwingend Kirche – und 
Kirche braucht Kommune!“                                               

Der umfassende Bericht der Superintenden�n Andrea Aufderheide, den sie unter 
die Jahreslosung 2025 „Prü� alles und behaltet das Gute!“ (1.Thessalonicher 5,21) 
stellte, beleuchtete die letzten acht Jahre ihrer zurückliegenden Amtszeit und stell-
te damit auch die zentralen Themen einer erneuten Amtszeit klar: Die Fusion der 
Kirchenkreise Altenkirchen und Wied, der Prozess zur Klimagerech�gkeit 2035 und 
generell „Ausgrenzung und Menschenfeindlichkeit entgegenzutreten und unsere 
Werte der Toleranz und Vielfalt im solidarischen Miteinander vorzuleben und zu 
bewahren“, so Aufderheide. 

Die rund 50 Synodalen wählten Schulpfarrerin Andrea Aufderheide für eine weitere 
Wahlperiode von acht Jahren zur Superintenden�n des Kirchenkreises und Schul-
pfarrer Stefan Turk als Skriba. 
Kurt Höblich aus Wissen und Ul-
rike Thiel-Schmidt aus Altenkir-
chen wurden ebenfalls in ihren 
Ämtern als Synodalälteste bestä-
�gt. Mit Manfred Pick aus Flam-
mersfeld als stellvertretendem 
Synodalältesten wird ein neues 
Gesicht im Kreissynodalvorstand 
(KSV) die Geschicke des Kirchen-
kreises mit verantworten. Dar-
über hinaus wurden neben der 
Finanzplanung 2025 auch die 
Fachausschüsse und Synodalbeau�ragungen für die vielfäl�gen Arbeitsbereiche 
des Kirchenkreises beschlossen.                                                                                                 
Die nächste Sommersynode tagt am Samstag, den 14. Juni 2025.

S�chwort: Kreissynode
14 evangelische Kirchengemeinden bilden den Evangelischen Kirchenkreis Altenkir-
chen. Die Kreissynode ist das Leitungsorgan des Kirchenkreises, sie bes�mmt den 
Kurs der evangelischen Kirche im Kreis. Zu den Mitgliedern zählen alle im Kirchen-
kreis tä�gen Pfarrerinnen und Pfarrer sowie aus den Presbyterien der Gemeinden 
entsandte und berufene Mitglieder. Die Tagungen sind öffentlich und finden in der 
Regel zweimal im Jahr sta�. Der Kreissynodalvorstand (KSV) leitet den Kirchenkreis 
in Zeiten, in denen die Synode nicht tagt.

Text und Fotos: Pressestelle des Kirchenkreises Altenkirchen

Herbstsynode des Kirchenkreises:
Wahlen und Votum zur Barmer Erklärung
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Weiterhin Austrägerinnen und Austräger gesucht!  

Für folgende Straßen suchen wir noch ne�e Menschen, die viermal im Jahr den 
Gemeindebrief verteilen (in Klammern die zu verteilenden Exemplare): 

Stadt Kirchen:
Albert-Schweitzer-Straße (6 E), Am Schwedengraben (9 E), Am Rißfeld (16 E), 
Baumschulweg (37 E), Goethestraße (7 E), Hadamarstraße (1 E), Hauptstraße (40 E), 
Heinestrasse (5 E), Helenenweg (2 E), Höferwaldstraße  (7 E)
Jungenthaler Straße (12 E), Katzenbacher Straße (65 E), Kirmesfeldstraße (4 E) 
Lessingstraße (5 E), Mar�n-Luther-Straße (16 E), Neue Straße (4 E), 
Paul-Wingendorf-Straße (4 E), Schillerstraße (9 E), Schützenstraße (4 E), 
Vogelsang (5 E), Zur Pracht (2 E)

Stad�eil Herkersdorf:
Am O�oturm (24 E), Am Südhang (19 E), Auf der Burg (2 E), Druidenstraße (1 E), 
Gabelstraße (4 E), Im Großen Garten (2 E), Imhäusertalstraße (8 E), 
Jägerstraße (8 E), Kirchener Straße (7 E), Postweg (4 E), Zum jungen Wald (13 E)

Stad�eil Katzenbach:
Dorfstraße (18 E), Haubergstraße (5 E), Herkersdorfer Straße (5 E), 
In der Dorfwiese (4 E), Weiherstraße (3 E)

Stad�eil O�ausen:
Alte Schulstrasse, Am Rehzug, Im Wiesengrund, Sonnenhang, Zum Sangeshof, 
Zum Windhahn  - insgesamt 32 Exemplare 

Niederfischbach:
Am Hötzberg (10 E), Auf der Hü�e (7 E), Bahnhofstraße (2 E), Bergstraße (10 E)), 
Fischbacher Straße (5 E), Weiherstraße (2 E), 
Konrad-Adenauer-Straße (35 E von Fa. Barth bis Ortsmi�e)

Harbach: Am Kuhwäldchen (3 E), An der Wegscheide (1 E), Hauptstraße (11 E), 
Kirseifen (3 E), Kochschlader Weg (1 E), Kretenbergstraße (4 E)

Hinhausen: Hauptstraße (18 E)

Bi�e im Gemeindebüro melden! 02741 61004 oder kirchen-freusburg@ekir.de

Montags
Kirchen 16:00 Uhr KU 3

Infos: Carolin Hoffmann  - 0151 20422239
Wehbach 18:30 Uhr Kirchenchor

Infos: Michael Lanfer  - 02741 8793
Dienstags
Kirchen 09:30  - 11:30 Uhr Krabbelgruppe

Infos: Carolin Hoffmann  - 0151 20422239  
Freusburg 15:45  - 16:45 Uhr Kindertreff 

Infos: Carolin Hoffmann  - 0151 20422239       
Kirchen 16:00  - 18:00 Uhr Konfis 2025  - 14-tägig

Infos: Pfarrerin Sabine Keim  - 02734 -4955793
Kirchen 17:15  - 18:30 Uhr Teenstreff für Teenies von 8  - 12 Jahren

Infos: Carolin Hoffmann  - 0151 20422239
Niederfischbach 19:00 Uhr Bibelkreis „Schatzsuche“ 

Jeden 2. Dienstag im Monat
Infos: Sabine Keim  - 02734 4955793

Mi�wochs
Niederfischbach 17:00 Uhr Posaunenchor 

Infos: Michael Müller  - 0152 53993770
Wehbach 17:00 Uhr KU 3

Infos: Carolin Hoffmann  - 0151 20422239
Niederfischbach 18:00 Uhr Frauengruppe „Sonnenblumen“

Ab 05. März alle 14 Tage
Infos: Rosi Scholl  - 0170 2193805

Niederfischbach 18:30 Uhr Männertreff                                                  
Jeden 1. Mi�woch im Monat                      
Infos: Dieter Hu�  - 02734 6480

Freitags

Niederfischbach 16:30 Uhr Kindertreff 
Infos: Carolin Hoffmann  - 0151 20422239

Niederfischbach 18:00 Uhr Jugendtreff für Jugendliche ab 14 Jahren
Infos: Carolin Hoffmann  - 0151 20422239



Es ist ein ungewohnter Anblick: unsere Lutherkirche ohne Gerüst. Dies bedeutet 
aber nicht, dass alle Arbeiten erledigt sind. 
Zuletzt fanden umfangreiche Begutachtungen im Bereich des Daches von Turm und 
Langhaus sta�. Bei Redak�onsschluss lagen noch nicht alle Ergebnisse vor und es 
ist noch nicht klar, wie dringend welche Arbeiten gemacht werden müssen. Es be-
steht jedoch die Gelegenheit, jetzt in Ruhe weitere Arbeiten zu planen. Auch der 
Glockenstuhl muss noch instandgesetzt werden, damit die Glocken wieder geläutet 
werden dürfen. 
Die Kosten steigen und wir freuen uns deshalb über Spenden für den Glockenturm! 

Vielen Dank an alle, die schon gespendet haben, und an alle zukün�igen Spenderin-
nen und Spender! Eine Spendenbescheinigung kann selbstverständlich ausgestellt 
werden. 
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Öffnungszeiten unserer Büchereien:

Niederfischbach: 
Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat 
von 17:00 bis 18:00 Uhr

Freusburg: 
Jeden 1. und 3. Mi�woch im Monat 
von 17:00 bis 19:00 Uhr 

Schauen Sie doch einfach mal rein. Es lohnt sich!

Konto-Nr.: DE94 5735 1030 0000 0021 70, 
Sparkasse Westerwald-Sieg 

Verwendungszweck: Kirchen-Freusburg Glockenturm  

Lutherkirche: Endlich ist das Gerüst abgebaut!   
von Sabine Keim


